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Vorgestellt wird der Stand der Entwicklung neuer Methoden der atmosphärischen 
Fernerkundung mittels kurzer, hochintensiver Laserpulse. Im Rahmen des deutsch-
französischen Projekts TERAMOBILE wurde dafür ein mobiles Terawattlaser- und 
Lidarsystem [1] aufgebaut. 
Aufgrund von nichtlinearen Wechselwirkungen der Terawatt-Pulse mit Luft entsteht ein 
Weißlichtstrahl, der die Kombination von Laserfernerekundung (Lidar) mit hochauflösender 
Absorptionsspektroskopie in einem Spektralbereich von UV bis IR erlaubt. In dieser 
Anwendung (neben anderen) verbindet TERAMOBILE die Atmosphärenphysik mit aktueller 
Forschung in einem Bereich der Quantenoptik. Es werden Ergebnisse von Feldversuchen 
vorgestellt, in denen einerseits Erkenntnisse über die Langstreckenausbreitung kurzer Pulse 
gesammelt werden konnten, andererseits Spurengaskonzentrationen gemessen wurden. 
[1] H. Wille et al., Eur. Phys. J. AP 20: 183 (2002) 
 


